
Fachamt: Tiefbauabteilung  Vorlage-Nr.: 2017-210 
     
   Datum: 10.10.2017 
 
 

Beschlussvorlage Bauvorhaben 
 
 
Abfangung Straßenkörper Neckarhälde 
hier: Auftragserweiterung der Firma G. Wäsch GmbH, Eberbach 
 
 
Beratungsfolge: 
 

Gremium am  

Gemeinderat 26.10.2017 öffentlich 

 
 
Beschlussantrag: 
 
1. Die Auftragserweiterung an die Firma G. Wäsch GmbH, 69412 Eberbach, zur Abfangung 

des Straßenkörpers Neckarhälde wird, wie in der Beschlussvorlage dargestellt, 

zugestimmt.  

2. Die Finanzierung der anstehenden Maßnahme in Höhe von ca. 336.516 € brutto kann 

über die im Haushaltsplan 2017 auf dem Investitionsauftrag I54100006660 stehenden 

Mittel nicht gedeckt werden. Hier stehen insgesamt Mittel in Höhe von 320.000 € zur 

Verfügung.  

Die fehlenden Mittel in Höhe von ca. 17.000 Euro werden durch nicht benötigte Mittel des 
Investitionsauftrages I 5380 000 0860 „Erneuerung RÜB 12“ gedeckt. 
 
Der Mittelumbuchung wird zugestimmt. 

 
 
 
Sachverhalt / Begründung: 
 
1. Ausgangslage 
 
a) In der Gemeinderatsitzung vom 22. Mai 2017, wurde die Vergabe zur Abfangung des 

Straßenkörpers Neckarhälde ( Beschlussvorlage Nr. 2017-095) an die Firma  
G. Wäsch GmbH aus Eberbach in Höhe von 207.116 € beschlossen. 
 

b) Im Zuge der Baumaßnahme wurde nun festgestellt, dass bei einem 40 Meter langen 

Abschnitt, der nicht zur Sanierung vorgesehen war, die Randsteine nur aufgrund des 

dahinter stehenden Baumbewuches gehalten werden. Aufgrund der steilen Böschung 

hinter dem Baumbewuchs, ist es bereits zu einem vermehrten Erdabrutsch gekommen. 

Es ist vorauszusehen, dass auf Dauer die Bordsteine ebenfalls kippen. 

c) Die alten Bordsteine in diesem Abschnitt sitzen nicht dem Grenzverlauf folgend und 

sollen durch Betonfertigteil - Winkelelemente auf den Grenzverlauf der Straße versetzt 
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werden. Hierdurch wird der Abschnitt verbreitert und die ohnehin beengten 

Platzverhältnisse verbessert.  

 
2. Baukosten 

 
Der Kostenanschlag für die anstehende Abfangung des Straßenkörpers Neckarhälde  
stellt sich mit der zusätzlichen Leistung wie folgt dar: 
 
Bauleistungen bisher beauftragt 207.116 € brutto 
Auftragserweiterung 47.400 € brutto 
Baunebenkosten 52.000 € brutto 
Zwischensumme 306.516 € brutto 
 
Unvorhergesehenes 30.000 € brutto 
Gesamtsumme 336.516 € brutto 

 
3. Finanzierung 

 
Die Finanzierung der anstehenden Maßnahme in Höhe von ca. 336.516 € brutto kann 
über die im Haushaltsplan 2017 auf dem Investitionsauftrag I54100006660 stehenden 
Mittel nicht gedeckt werden. Hier stehen insgesamt Mittel in Höhe von 320.000 € zur 
Verfügung.  
 
Die fehlenden Mittel in Höhe von ca. 17.000 Euro werden durch nicht benötigte Mittel des 
Investitionsauftrages I 5380 000 0860 „Erneuerung RÜB 12“ gedeckt. 
 
Der Mittelumbuchung wird zugestimmt. 
 
Die Finanzierung ist damit gesichert. 

 
 
 
 
 
Peter Reichert 
Bürgermeister 

  

 
 
 

Anlage/n: 
 
Anlage 1 
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